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MATERIAL

STOFFEMPFEHLUNG

SCHNITTEILE

Stoff 
Köperband / (Baumwoll-)Nahtband 12 mm
Gummelitze 5 mm
Universal-Nadel 
Nähfuß mit variabler Führung [ PFAFF NÄHFUSS 820677096 ]
Kräuselfuß [ PAFFF Kräuselfuß 820668096 ]
Rollsäumer [ PFAFF Rollsäumer 2 mm 820220096 ]
Markierstift
Stoffschere / Rollschneider
Sicherheitsnadel / Wendenadel

Für diesen Schnitt sind leichte Webwaren ohne Stretch, wie z.B. Baumwoll Voile / 
Batist oder Leinen-Viskose-Mischungen, besonders schön.

Den Stoff vor dem Zuschnitt unbedingt vorwaschen, da Stoffe beim ersten Mal Wa-
schen immer ein wenig einlaufen und dein Kleidungsstück sonst einlaufen würde.

Die Schnitteile dieses Kleides er-
stellst du anhand deiner Maße.
Miss zunächst deinen Brustumfang 
und deinen Hüftumfang. Anschlie-
ßend kannst du dir eine Länge fest-
legen, die dir gefällt.
Für das Vorderteil und das Rückteil 
benötigst du je ein Stück Stoff mit 
den Maßen:
Hüftumfang  x  [ 2xLänge des Kleides + 2 cm ].

Das Maß der 8 Bindebänder wird 
mit der folgenden Formel berech-
net:
[ 0,5x Taillenumfang ] + 2x 30 cm.Hüftumfang

1x Rückteil

8x Bindebänder

1x Vorderteil
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NÄHEN

VORDERTEIL
Das Vorderteil wird parallel zur 
kurzen Seite in der Mitte zu-
sammengelegt. Rechts und links 
2 cm unterhalb des Umbruchs 
jeweils eine Markierung auf der 
vorderen Stofflage setzen. 

Die obere Stofflage jetzt so ver-
schieben, dass der neue Um-
bruch an den Markierungen 
liegt und beide Stofflagen an 
den Seiten mit Nadeln fixieren.
Die kurzere Seite wird später 
innen liegen und als Futter die-
nen, die längere Seite ist außen 
und verdeckt das Futter.
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Jetzt wird das Maß von deiner Ach-
sel bis zum Beckenknochen benö-
tigt. Mit dieser Länge wird an bei-
den Seiten jeweils eine Markierung 
gesetzt.
Die Stofflagen werden vom Um-
bruch bis zur Markierung mit 1 cm 
Nahtzugabe zusammengenäht.
An der Markierung die Nahtzugabe 
bis zur Naht vorsichtig einschnei-
den, ohne dass die Naht durcht-
rennt wird. 
Die genähte Partie wenden und 
beide Seiten flach bügeln.

Als nächstes werden die Linien für 
die Bänder angezeichnet.
Parallel zur oberen Umbruchkan-
te wird mit 5 cm Abstand die erste 
Linie gezogen, an dieser Stelle ver-
läuft das Band oberhalb der Brust. 
Die zweite Linie mit 10 cm Abstand 
zur ersten und die letzten beiden 
wieder mit jeweils 5 cm Abstand 
anzeichnen. 
Auf den Markierungslinien mit dem 
Kräuselfuß nähen. Um die richtige 
Einstellung der Stichlänge zu tes-
ten, bei der die Breite des Oberteils 
durch die Raffung auf die Hälfte 
reduziert wird, am besten ein 10cm 
breites Reststück vom Stoff neh-
men und verschiedene Stichlängen 
ausprobieren.
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Wenn die Kräuselungen fertig ge-
näht sind, das Vorderteil so platzie-
ren, dass die Seiten mit dem länge-
ren Rockteil oben liegt.

Die Bänder werden mittig auf dem 
Vorderteil fixiert und so angenäht, 
dass die Kräuselnähte später ver-
deckt sind. Der Nähfuß mit vari-
abler Führung ist dabei bestens 
geeignet, um von jeder Seite des 12 
mm breiten Köperbands mit 1 mm 
Abstand zur Kante zu steppen, so-
dass ein Tunnel zwischen Band und 
Stoff entsteht.

Anschließend die Rockteile des 
Vorderteils auseinander klappen.
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RÜCKTEIL
Alle bisherigen Schritte für das 
Rückteil wiederholen.
Wenn beide Teile fertig sind, die 
aufgeklappten Rockteile rechts auf 
rechts aufeinander legen, dabei un-
bedingt beachten, dass jeweils die 
Außenteile und die Futterteile auf-
einander treffen.
Zunächst die äußeren Rockteile mit 
1 cm Nahtzugabe zusammennähen.
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Wenn die äußeren Rockteile genäht 
sind, die obere Partie in den Rock 
legen, sodass die Futterteile rechts 
auf rechts liegen können und an-
schließend diese mit 1 cm Nahtzu-
gabe zusammennähen.

Das fertige Kleid auf rechts wenden 
und die Gummibänder mithilfe ei-
ner Sicherheitsnadel ( oder einer 
Wendenadel ) in die Tunnel einzie-
hen und mit Stecknadeln fixieren.
Die Länge der Gummibänder hängt 
von ihrer Elastizität ab, am besten 
anhalten und am Körper austesten, 
wie es gut passt.



@kimshandmadeatelier

Die fixierten Gummibänder an den 
Seiten gut absteppen.

Zum Schluss beide Rockteile mit 
dem 2 mm Rollsäumer säumen und 
bügeln. 

Dein #KleidVagues ist jetzt fertig.
Tipp: 
Die Schleifen auf einer Seite vor 
dem Anziehen binden, sodass spä-
ter nur noch die andere Seite ge-
bunden werden muss.
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